
Aktionsbündnis gegen die Süd-Ost-Trasse                   Für eine dezentrale Energiewende ohne überdimensionierten TrassenbauCSUSPD s. Vorschläge Gesetzentwurf z. Klinaschutz und z. Änderung Bayerisches Landesplanungsgesetz (Drucksache 17/21673)GrüneFW Ausbau und Förderung der Power-to-Gas TechnologieFDP Einsatz für eine Ausweitung des EU Emissionshandels auf alle SektorenLinke Gebäudedämm-Förderung; kostenloser Nahvrkehr; Streichung 10-H-RegelungAfDÖDP Schnellere Abschaltung Kohlekraftwerk München (Bürgerentscheid auf Initiative der ÖDP bereits beschlossen)Piraten Umbau Energieversorung zu denzentraler Struktur. Sofortige Energiewende zu 100 % Erneuerbaren.Mut Massive Förderung von Maßnahmen zur Reduktion des Energieverbrauchs, u.a. durch Gebäudesanierung und Fö rderung geeigneter Technologien zum Energiesparen.CSUSPD S. auch Drucksache 17/21673 - Analog zu Antwort auf Frage 2Grüne Die 10H-Regelung muss gestrichen werdenFW Ersatz der 10H-Regelung durch eine praxisgerechte LösungFDP Netzausbau (Südlink und Südostlink); grdstzl. gilt es zu beachten, dass die Versorgungssicherheit, die Bezahlbarkeit und die Sozialverträglichkeit durch die Energiepolitik nicht gefärdet werdenLinke Streichung der Ausschreibungen; kommunale EnergieberatungsstellenAfDÖDP Vorschrift einführen, dass bei Neubauten Photovoltaik im Dach integriert wirdPiraten Streichung der 10H-RegelungMut Abschaffung verbilligten Stroms für Industrie, stattdessen Verpflichtung auf Einsatz regenerativer Energien und Energiegewinnung. Sofortige Abschaffung der 10h-Regelung
Ergebnisse der Aktion Wahlprüfsteine im Rahmen der Landtagswahlen 2018Anhang: Von den Parteien vorgeschlagene weitere MaßnahmenZur Frage 2: Was kann Bayern dazu beitragen, um die Klimaerwärmung auf 1,5 Grad zu begrenzen?
Zu Frage 3: Wie soll der Ausbau der Erneuerbaren forciert werden?
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Aktionsbündnis gegen die Süd-Ost-Trasse                   Für eine dezentrale Energiewende ohne überdimensionierten TrassenbauErgebnisse der Aktion Wahlprüfsteine im Rahmen der Landtagswahlen 2018Anhang: Von den Parteien vorgeschlagene weitere MaßnahmenCSUSPDGrüneFWFDP Abschaffung des EEG, um die Bürgerfreundlichkeit der Energiewende nicht länger durch ausufernde Kosten zu gefährden.Linke Ausschreibungen ganz streichenAfDÖDPPiraten Abschaffung Subventionen für fossile Energieerz.. Netzentgelt bei Ü-Netz entfernungsabhängig. Mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung.MutCSUSPDGrüneFW Bau von Pumpspeicher-KraftwerkenFDPLinke Überarbeitung des BundesnetzentwicklungsplanesAfDÖDP Staatliche Markteinführungsprogramme für SpeichertechnikenPiraten Förderprogramme zum Ausbau Energiespeicher. Energiespeicherfördergesetz.Mut
Zu Frage 4: Welche Möglichkeiten werden gesehen, um die Energiewende durch Korrekturen am aktuellen Strommarktdesign                       und am EEG bürger-freundlicher (regionale Wertschöpfung) zu gestalten?
Zu Frage 5: Um die Strom-, Verkehrs- u. Wärmewende voran zu bringen, sind Speichertechniken erforderlich.                        Welche Aktivitäten unterstützt Ihre Partei?
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Aktionsbündnis gegen die Süd-Ost-Trasse                   Für eine dezentrale Energiewende ohne überdimensionierten TrassenbauErgebnisse der Aktion Wahlprüfsteine im Rahmen der Landtagswahlen 2018Anhang: Von den Parteien vorgeschlagene weitere MaßnahmenCSUSPD Bei einem Werteverlust durch Erdverkabelung sind notwendige Streckenabschnitte als Freileitung zu überspannen.GrüneFW Windstromtransport vom Norden nach Süden über Power-to-Gas; bayerische Gaskraftwerke aktivierenFDP Uns sind keine gesicherten Erkenntnisse zum Zusammenhang zwischen Stromtrassen und gesundheitlichen Risiken bekannt. Etwaige Beeinträchtigung des Eigentumsrechts sind gemäß der gesetzlichen Regelung ggf. zu entschädigen.Linke regionale Planungen erneuerbarer, dezentraler EnergienAfDÖDPPiraten Keine dieser Maßnahmen, da die Piraten den Bau der Gleichstromtrassen ablehen.Mut
Zu Frage 6: Mit welchen Maßnahmen kann die bayerische Bevölkerung vor den gesundheitlichen Risiken                       und dem Werteverlust der Bodenflächen durch den Bau von Gleichstromtrassen geschützt werden?
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